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Eine Broschüre der Feuerwehr Schwerte
zur Brandschutzerziehung

für Kinder und Eltern

Der richtige Umgang mit dem Feuer
Feuer wirkt auf Kinder faszinierend. Die Wärme, die Hel-
ligkeit und das Knistern erzeugen ein Gefühl von Aben-
teuer, Gemütlichkeit und Geborgenheit.

Kinder wollen häufig auch das ausprobieren, was
„Größere“ ihnen täglich vorleben. Deshalb muss der
richtige Umgang mit Feuer gelernt werden.

Seien Sie ein gutes Vorbild und beachten Sie Folgendes:

➩ Jeglicher Umgang mit Feuer nur mit den dazugehöri-
gen Sicherheitsmaßnahmen einstudieren

➩ Neugier und Entdeckerdrang von Kindern befriedigen,
indem der Umgang mit Zündmitteln nur mit einem
Erwachsenen erlaubt wird (z.B. Kerze anzünden)

➩ Nie beschädigte Streichhölzer benutzen
➩ Ein Streichholz vom Körper weg anzünden
➩ Das Streichholz auspusten, niemals ausschütteln
➩ Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge so auf,

dass Kinder sie nicht erreichen
➩ Grill- oder Lagerfeuer sollen von Kindern nur unter

Aufsicht eines Erwachsenen an den dafür vorgesehe-
nen Plätzen angezündet werden

➩ Niemals Spiritus o. ä. zum Anzünden von Grill- oder
Lagerfeuer verwenden

➩ Zum Schluss das Feuer mit Wasser löschen oder mit
Sand bedecken

➩ Feuerwerkskörper gehören nicht in die Hände von
Kindern

➩ Niemals brennendes Fett mit Wasser löschen, son-
dern mit einem Deckel oder einer Löschdecke
ersticken

➩ Bereits mit Kindern im Vorschulalter kann der Notruf
eingeübt werden

➩ Zeigen Sie Ihrem Kind mögliche Fluchtwege und üben
Sie diese ein

➩ Besprechen Sie die Gefahren und die Folgen bei
unsachgemäßem Umgang mit Feuer

➩ Lassen Sie Ihr Kind nie alleine mit brennenden oder
heißen Gegenständen

➩ Denken Sie nie, es könnte bei Ihnen nicht brennen
➩ Rauchmelder können das Leben von Ihnen und Ihrer

Familie retten

Haben Sie in Ihrer Wohnung einen Rauch-
melder?
Informationen über Rauchmelder erhalten Sie bei:

➩ Ihrer Feuerwehr

➩ Im Elektrohandel

➩ Ihrer Versicherung

➩ In Baumärkten

Nehmen Sie an einem Unterricht für Brandschutzaufklärung
und Brandschutzerziehung teil.

Ihre

Feuerwehr Schwerte
Ansprechpartnerin: Petra Riße

Lohbachstraße 8 · 58239 Schwerte · Tel. 0 23 04 / 93 20
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www.seg-schwerte.de www.koloechter.de

Brandschutzerziehung-RZ-NEU:Brandschutzerziehung-RZ  18.03.2009  11:29 Uhr  Seite 1



Warum Brandschutzerziehung?

Jährlich ereignen sich in Deutschland ca. 230 000 Woh-
nungsbrände. Dabei sterben ca. 600 Menschen an einer
Rauchvergiftung und 6000 - 10 000 Brandopfer erleiden
schwerste Brandverletzungen, die mit dauerhaften
Beeinträchtigungen der körperlichen Gesundheit ein-
hergehen.

Häufige Auslöser von Wohnungsbränden sind einerseits
technische Defekte an Leitungen oder Elektrogeräten,
andererseits entsteht ein erhöhtes Brandrisiko vor allem
durch den leichtsinnigen Umgang mit Feuer:

➩ die brennende Zigarette im Bett

➩ die unbeaufsichtigte brennende Kerze

➩ zündelnde Kinder

➩ sorgloses Verhalten in der Küche

➩ Unkenntnis und Nachlässigkeit gegenüber Feuerge-
fahren

Ihre Feuerwehr möchte mit Hilfe dieser Broschüre Ihnen
und Ihrem Kind das Wichtigste zum Thema Verhalten im
Brandfall und Umgang mit dem Feuer beibringen.

Wenn es zu Hause brennt, darfst du dich
nicht verstecken. Du musst dich retten und

Hilfe holen. Hole einen Erwachse-
nen oder gehe ans Telefon, nimm

den Hörer ab und wähle die 
, den Feuerwehr-Notruf.

Sage der Feuerwehr
➜ wie du heißt
➜ was geschehen ist (Unfall oder Feuer)
➜ wo es geschehen ist 

(Straße und Hausnummer)
➜ warte, ob die Feuerwehr dich noch

etwas fragt

Lege erst auf, wenn die Feuerwehr das sagt.

Wenn es brennt, qualmt, raucht oder
stinkt in dem Zimmer, in dem du dich
befindest, gehst du auf allen Vieren auf
dem Boden unter dem Qualm aus dem Zim-
mer heraus. Am Boden befindet sich noch
genügend Luft zum Atmen, da Rauch
immer zuerst nach oben zur Decke steigt.
Außerdem kannst du dort noch am besten
sehen.

Wenn du aus dem Zimmer kommst, mache
die Tür zu und sperre den Rauch dort ein-
fach ein.

Wenn es aber in einem ande-
ren Zimmer brennt und dir
der Fluchtweg versperrt ist,

weil der Flur oder das Trep-
penhaus schon voller Rauch
ist, bleibe auf jeden Fall im
Raum. Schließe sofort die
Tür und lege Kissen,
Decken oder Kleidung vor
die Türritze, damit der
Rauch nicht in dein Zimmer
kommt.

Gehe dann zum Fenster und mache auf
dich aufmerksam. Winke und rufe so laut
du kannst um Hilfe.

Verstecke dich niemals unter einem Bett
oder in einem Schrank.

Die Feuerwehr kommt
dann und rettet dich
und andere, die in dei-
nem Haus wohnen.

Versuche niemals, das
Feuer zu löschen,
bringe dich lieber
in Sicherheit und
hole Hilfe.
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